
 
 
 
 

Prophetischer Fokus Januar 2020 
 
Thema: Gott des Überflusses 
 
Schlüsselvers: Psalm 23:5 (SCH2000) 

Du bereitest vor mir einen Tisch angesichts meiner Feinde; du hast mein Haupt mit Öl 
gesalbt, mein Becher fließt über.  

 
Dieses Jahr wird Gott uns eine neue Ebene an Offenbarung und Vision schenken. Wir werden im 
geistlichen Raum klarer sehen als je zuvor. 
 
Mach dich bereit: Es ist ein Jahr, in dem sich unsere Deklarationen prophetisch manifestieren. Wir 
werden eine Manifestation der Salbung erleben und Jesus, der Gesalbte, wird stark in unserer Mitte 
wirken dieses Jahr. Lasst uns Ihn suchen wie nie zuvor, denn in diesem Jahr wird jeder, der Ihn sucht, 
Ihn auch gewiss finden. 
 
In diesem Jahr werden wir in der Politik ein nie dagewesenes Streben nach Macht sehen. Es wird 
politische Auflehnung geben. Wir müssen wie nie zuvor für unsere Politiker beten, insbesondere für 
die Christen unter ihnen, dass ihr Glaube stabil ist und sie sich nicht dem endzeitlichen Druck des 
babylonischen Geistes beugen, welcher zunimmt in der Politik. 
 
Ich höre auch, dass unser Glaube dieses Jahr eine wichtige Rolle spielen wird. 
 
Menschenhandel und Missbrauch wird zunehmen in den Nationen der Welt, speziell in Ländern, die 
dieses Jahr Präsidentschaftswahlen haben. 
Ich höre auch, dass es ein Jahr ist, in dem Gott richtet. Viele Übeltäter werden von Gott heimgesucht. 
So lasst uns beten, dass Gott uns leitet in unseren strategischen Gebeten für unsere Politiker. 
 
Naturkatastrophen werden dieses Jahr schlimmer sein als in allen früheren Jahren. 
 
Lasst uns in den nächsten zwei Monaten dieses Winters weiterhin wachsam sein gegen den Geist der 
Schwere und lasst uns in unserem Gebetsleben nicht aufgeben. 
 
Im Gesundheitsbereich sehe ich etwas wie einen Skandal, der gesundheitliche Probleme und 
Komplikationen verursachen wird. 
 
Ich höre, dass wir uns in den nächsten Jahren nicht zu sorgen brauchen um die Schweizer Wirtschaft. 
Sie wird stärker werden wegen guten Investitionsmöglichkeiten, welche sich in diesem und in 
kommenden Jahren bieten werden. 
 
Bezüglich der Gemeinde höre ich, dass es das Jahr der überfliessenden Ernte ist für die, die Ihn 
ernstlich suchen. Die Gemeinde muss aber ihre geistlichen Augen öffnen: Je besser wir uns auf die 
Ernte vorbereiten, umso grösser wird sie sein. 
Auch höre ich, dass die Geburtswehen in der Christenheit in der Schweiz und in Europa noch länger 
dauern, da die Menschen Gott nicht Gott sein lassen. Es gibt zu viel Humanismus. 
 



Es ist ein Jahr, in dem wir unbedingt mit äusserster Vorsicht auf unsere Kinder aufpassen müssen, 
weil es Menschen gibt mit schlechten Absichten, die Kinder brauchen wollen, um Böses zu tun. 
Dieses Jahr wird Schutz für unsere Kinder sehr nötig sein. 
 
Zum Schluss höre ich den HERRN sagen: Sage meinem Volk, dass sie sich vorbereiten sollen, denn 
dieses Jahr werde ich Erbe von den Bösen in die Hände der Gerechten übertragen. Ich werde im 
Speziellen immer mehr Christen erheben und sie strategisch in den Sieben Bergen der Gesellschaft 
positionieren, sodass sie wirklich einen Unterschied machen können in der Welt und die Gemeinde 
auf die nächste Ebene heben können. 
 
Also mache dich bereit für Erweckung auf den Strassen im 2020! 
 
Bibelstellen zum Studieren diesen Monat: 

Psalm 23, Jesaja 41, Daniel 11, Micha 3, 1.Chronik 12, Lukas 6, Johannes 3 & 7, 
Apostelgeschichte 19, Römer 5 & 15, 1.Thessalonicher 1, Jakobus 1, Offenbarung 1  

 


